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ikarus . thingers e.V.:  Heimat schaffen – Zu-kunft gestalten Bald mit Geschäftsführe-rin/Geschäftsführer /red/ Ikarus geht neue Wege. Um den Herausforderungen der Zukunft ge-wachsen zu sein, werden das Stadtteil-management des Stadtteilbüros und die soziale Verantwortung, die der Ver-ein für den Stadtteil trägt, zusammen-geführt. Das neue Konzept sieht eine professionelle Unterstützung der Eh-renamtlichen des Vereins und die Ar-beit im Stadtteil durch eine/n Ge-schäftsführerin/Geschäftsführer vor. Was geschieht bei ikarus thingers e.V.:  Angebote der Gruppen und Aktivitäten  des Vereins und die Arbeit des Stadt-teilbüros laufen seit 16 Jahren erfolg-reich.  27 unterschiedliche Treffpunkte 

finden wir heute im Veranstaltungska-lender. Fast 70 Ehrenamtliche setzen sich regelmäßig für andere ein. Über 250 Besucher kommen wöchentlich in den Bürgertreff. Hand in Hand Laden, Bürgerladen,  Sprach- und Kulturpa-ten, Seniorenarbeit, Hilfe für Bedürfti-ge, kulturelle Höhepunkte, Integrati-on... vieles wird für die Allgemeinheit getan. Die Sportgruppen bieten ihre Treffpunkte an. Für die Verantwortli-chen des Vereins bedeutet dies eine Vielfalt an Leitungsaufgaben, die rein ehrenamtlich kaum mehr zu leisten waren: Homepages, Thingers -Zeitung, wichtige Kontakte, Finanzwesen, Betreuung Ehrenamtlicher, Verwaltung und Instandsetzung der Räume, Pres-sewesen, Konzeptionsarbeit... Parallel hierzu war das Stadtteilbürger-
büro mit einer Teilzeitangestellten An-laufstelle für unterschiedliche Anliegen der Bürger und der Verwaltung. Zu-ständigkeit für Vermietung und Ver-waltung der Räume, Koordination der Gruppen, Organisation von zentralen Veranstaltungen, Kontakte zu unter-schiedlichen Ämtern, Zusammenarbeit 

mit anderen Einrichtungen und Initiati-ven, Zusammenführung der gemeinsa-men Stadtteilarbeit, Ansprechpartner für Mitbürger, Initiierung neuer Treff-punkte, Stadtteilaktionen u. a. mehr. Träger des Stadtteilbüros war auch bisher schon ikarus.thingers e.V. Wie kann die sozial integrative Arbeit im Stadtteil für die Zu-kunft erfolgreich weitergeführt werden? Die Vorstände des Vereins haben sich mit dieser Frage sehr intensiv ausei-nandergesetzt und einen professionel-len Berater zu Rate gezogen. Heraus-gekommen ist ein zukunftsweisendes neues Konzept. Die Aufgaben des Stadtteilbüros und des Vereins werden verschmolzen und durch einen haupt-amtlichen Ge-schäftsführer in enger Ab-stimmung mit der Vorstand-schaft des Vereins koor-diniert. Gleichzeitig wird die bis-herige Teilzeitstelle zu einer Vollzeit-stelle angehoben. Die Finanzierung wird sicherlich auch durch zweckge-bundene Spenden erfolgen müssen. Allerdings wird noch eine geeignete Persönlichkeit dafür gesucht. Bitte hel-fen Sie dabei mit.  
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"MitMischen in Kempten" - Menschen mit Zuwande-rungsgeschichte engagieren sich  Das Projekt „MitMischen in Kempten“ gibt es seit Herbst 2015. Die Trä-gerschaft liegt beim In-tegrationsbeirat der Stadt Kempten und dem Haus International. Das „MitMischen“ wird vom Landesnetzwerk Bürger-schaftliches Engagement Bayern fachlich unter-stützt und zum größten Teil vom BAMF finan-ziert.  Ziel des Projektes ist, das  ehrenamtliche En-gagement von Menschen mit Zuwanderungsge-schichte zu fördern und zu stärken.  Das Projekt hat mittlerweile seinen festen Steuerungskreis, in dem - ne-ben den Projektträgern - viele örtliche 

Projektes verschiedene Veranstaltun-gen organisiert, Vorträge zur Stärkung der Vereine mit Migrationshintergrund durchgeführt und Einzelberatungen für interessierte Vereine angeboten. Das Projekt möchte das Engagement von Migrant/innen und Migrantenverei-nen umfassend und nachhaltig unter-stützen, auch als Ausdruck gelebter Willkommens- und Anerkennungskul-tur. Veranstaltungen:  World Café, Interkulturelle Stadtge-spräche, Runder Tisch für Vereine mit und ohne Migrationshintergrund Vorträge: „Öffentlichkeitsarbeit für Vereine leicht gemacht“, „Basiswissen Vereine“ Einzelberatungen: Steuerliche und Rechtliche Fragen im Vereinswesen  Projekt im Projekt: "Interkulturelle Glanzlichter" – Zusammenarbeit des Koordinationszentrums für bürger-schaftliches Engagement in Kempten mit dem Haus International Die Internetseiten des Projektes und des Haus International informieren über aktuelle Entwicklungen, eine Fa-cebook-Gruppe bietet eine Diskussi-onsplattform.                      Kontakt:  HausInternational@t-on line.de 

Begegnungen mit Syrien im Bürgertreff Thingers „Aufbruch und Hoff-nung...“  Okt. von 14 bis 18 Uhr im Bürgertreff zu besichtigen, die Künstler sind dabei anwesend.  Kaffee und Kuchen werden  von Frauen des Veranstalters „ikarus.  thingers e.V.“ angeboten. Weitere Be-sichtigungsmöglichkeiten:  Die. 24. und Do. 26. Okt., 19 – 21 Uhr. Bilder können auch käuflich erworben wer-den. Sinn und Ziel der Veranstaltung ist u. a. auch die Begegnung mit Men-schen aus Syrien.  Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.    Samstag 21. Oktober  von 14 bis 19 Uhr  /red/ Die Begegnung ist umrahmt von einer eindrücklichen Ausstellung der Zeichnungen des syrischen Flüchtlings Safee Al-hay  Said. Er wohnt heute in Kempten. Schon in seiner Heimat war das Malen eine wichtige Ausdrucks-möglichkeit für ihn. Während und nach der Flucht begann er seine Erlebnisse in anschauliche schwarz/weiß Bilder umzusetzen. Sie sind Zeugnis  unge-löster Fragen und Erinnerungen. 

Er und  die Künstlerin Barbara Henkel, eine freie und spirituelle Malerin aus dem Oberallgäu, fanden sich für diese Ausstellung zusammen. Henkels  Wer-ke sind geprägt von hellen, leuchten-den Farben und Schattierungen. Hoff-nung, Sehnsucht und Leben sprechen aus ihnen. Engel sind ein immer wie-derkehrendes Symbol ihrer Schaffens-kraft. Eine interessante und beeindru-ckende Kombination zweier so unter-schiedlicher Künstlerpersönlichkeiten!  Ab 14 Uhr gibt es syrische Musik und Tanz, Essenskostproben, einen Mal-workshop und Informationen. Die Ausstellung ist auch am So., 22.  

Zeichnung: Mytilini 



 

 

  Seite  3 AktuellesAktuelles--InteressantesInteressantes--WissenswertesWissenswertes  Internationale Handarbeits-stellung am 18. und 19. November jeweils 11.00 – 17.00 Uhr im Bürgertreff Thingers, Schwalbenweg 71,  Kempten 
/red/ Diese  Ausstellung  mit Kunst-werken aus vielen Ländern  – beson-ders aber von Menschen unterschiedli-cher Herkunft des  Stadtteil Thingers  - ist jedes Jahr neu faszinierend. Bewoh-nerinnen und Bewohner stellen damit einen Teil ihrer persönlichen Geschich-te und Identität  vor. Sie zeigen damit die kulturelle Vielfalt, die Migrantinnen und Migranten  in ihre neue Heimat Deutschland mitgebracht haben und die jetzt  bereichernd das  Miteinander ergänzt.  Bei Kaffee und Kuchen kön-nen liebevoll gefertigte Handarbeiten von Mitbürgerinnen des Stadtteils er-warben werden.  „ikarus.thingers e.V.“ lädt herzlich dazu ein.  Der Eintritt ist frei.  

Ausgebildete Seniorenbegleiter/innen  können dabei eine Aufwandsentschädi-gung bis zu 11 Euro/Stunde erhalten, die bei Vorliegen eines Pflegegrades z.B. bei einer Demenzerkrankung des Seniors bzw. der Seniorin von der Pfle-gekasse übernommen wird.  Das Seniorenbüro Thingers bietet in Kooperation mit der Allgäu-Stiftung und der Kontaktstelle Pflegeberatung und Demenzhilfe im Herbst eine Schu-lung zum/zur SeniorenbegleiterIn an. Die Schulungsteilnehmer erhalten Ba-siswissen über den Umgang mit Men-schen mit Demenz und über Möglich-keiten der Betreuung und Beschäfti-gung von älteren Menschen. Weitere Inhalte sind Biographiearbeit, die rich-tige Ernährung älterer Menschen, die Pflegeversicherung, die Situation von pflegenden Angehörigen und wie diese entlastet werden können.  Die Schulung findet im AllgäuStift Ma-rienpark im Rübezahlweg 1 in Kemp-ten statt und umfasst insgesamt 40 Unterrichtsstunden.  Sie beginnen am Samstag, 04.11.2017 mit einem Einführungstag und endet am Samstag, den 25.11.2017 mit ei-ner Abschlussrunde. An den Samsta-gen ist jeweils von 8:30 – 16:00 Uhr Unterricht. Dazwischen finden sechs Abendtermine statt an folgenden Ter-minen: :  07.11.17, 09.11.17, 14.11.17, 16.11.17, 21.11.17 und 23.11.17 statt, jeweils von 18:00-21:00 Uhr. Wir würden uns freuen, wenn Sie Lust haben, sich nachbarschaftlich in unse-rem Stadtteil für unsere älteren Mit-bürger zu engagieren. Anmeldungen nimmt Christa Prause im Seniorenbüro Thingers gerne entgegen. Für weitere Auskünfte stehen Ihnen zudem Klaus Hellmich, Leiter der Kontaktstelle Pfle-geberatung und Demenzhilfe unter der Telefonnummer 0831 5611513 zur Verfügung.  Haben Sie Bedarf an Unterstützung durch eine/n ehrenamtliche/n Senio-renbegleiterIn? Dann melden Sie sich bitte ebenso bei Christa Prause im Se-niorenbüro—Tel. 0831 52 759 107  
Nachbarschaftshilfe Thingers – neue Betreuungshelfer für Senioren werden ausgebildet Seit rund einem Jahr gibt es die Nach-barschaftshilfe Thingers. Im Alter wird vieles beschwerlicher und schwieriger. Hilfe und Unterstützung tut gut. Unse-re  ehrenamtlichen Seniorenbegleite-rInnen der Nachbarschaftshilfe besu-chen Senioren zu Hause und unterstüt-zen sie im Alltag.  

Sommerfest bei  kids24 Auch dieses Jahr gab es in der Jugend-hilfe- und Mutter-Kind-Einrichtung kids24 ein Grillfest als Dankeschön für alle Helfer, Nachbarn und Freunde. kids24, nunmehr seit fast 3 Jahren im Thingers ansässig, bedankt sich recht-herzlich bei den tollen Nachbarn, den ehrenamtlichen Helfern sowie bei den-jenigen, die die Einrichtung mit Sach- oder Geldspenden unterstützen. Ein umfangreiches Kinderprogramm begeisterte die kleinen Gäste, so wur-den Spiele, Glücksrad mit tollen Prei-sen, Zöpfe flechten und Kinderschmin-ken geboten. 
Mitarbeiter und die jungen Bewohner der Einrichtung haben mit selbstge-machten Spezialitäten für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt und waren stolz darauf, wie wertschätzend das Angebot von allen Gästen angenom-men wurde. Es gab ein erstes Kennenlernen mit den kleinsten Bewohnern der Einrich-tung aus dem Mutter-Kind-Bereich, welcher seit Dezember 2016 neu ge-staltet wurde. kids24 beherbergt aktu-ell Säuglinge im Alter von 1 bis 7 Mo-naten, auch Kleinkinder sind hinzuge-kommen.  Die Nachfrage bei den Jugendlichen nach weiteren Unterstützern (Sprachpaten, Hausaufgabenhilfen) ist groß. Sach- und Geldspenden erfüllen den jungen Bewohnern der Einrichtung den einen oder anderen Herzenswunsch. Wir freuen uns jetzt schon auf das Sommerfest im nächsten Jahr!                                  Sanya Jankovic  

Bild: S. Dumreicher  
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    Sollten Sie einen Untersuchungs– oder Prophylaxetermin  vereinbaren wollen, freuen wir uns über Ihren Anruf. Tel. 0831 /953 35  Unser Behandlungsspektrum: Prophylaxe-Parodontologie, Implantologie- Endodontologie-Ästhetische Zahnheilkunde-Funktionstherapie-Zahnersatz Lotterbergstrasse 57, 87439 Kempten - www.zahnarzt-meling.de 

Lena Wanner und  ihre Schüler 

Bild: Lena Wanner  

Da  haben sie gut daran getan: Wäh-rend der „hitzigen“ Zeit hat sich Lena Wanner vom Malstudio mit den Künst-lerinnen und Künstlern in den schatti-gen Bürgerpark zurück gezogen, um dort ihre Kunstwerke zu vollenden.  Gut gemacht!               

Unser Hand in Hand Laden im Bürgertreff Thingers Das dreijährige Jubiläum im Oktober vom 2. bis 7.10.2017 unseres Hand in Hand Laden im Bürgertreff ist für uns ein Anlass, uns diesen Laden einmal genauer zu betrachten. Wer braucht ihn überhaupt, wer kauft dort ein? Gibt es überhaupt etwas Attraktives dort zu sehen und zu kaufen? Hat dieser La-den vielleicht noch andere Funktionen neben dem Verkauf von oft auch sehr seltsamen und skurrilen Dingen? Warum liebe ich selbst diesen Laden, wo ich doch alles habe und eigentlich nichts mehr brauche? Eigentlich! Vor 3 Jahren stellte ich fest, dass ich unbedingt einen Wintermantel und eine warme Dau-nenjacke brauch-te und beschloss, deshalb mal ein Kaufhaus in der Stadt zu besu-chen, irgend-wann, eilt ja nicht und ist außerdem ja nur lästig. Aber bevor ich in die Stadt fahre, könnte ich ja mal in unseren Laden schauen. Zu meiner Überraschung sa-ßen am runden Tisch einige Bekannte bei Kuchen und Kaffee, unterhielten sich bestens und luden mich ein, mich zu ihnen zu setzen, was ich natürlich gerne tat und dabei beinahe den Grund meines Kommens vergaß. Als es mir wieder einfiel, sprang ich auf und machte eine Runde durch das Ge-schäft und hatte innerhalb von fünf Minuten einen wunderschönen Woll-mantel im Fischgrätmuster, was im Moment allerdings nicht der letzte Schrei ist, und eine warme Daunenja-cke gefunden. Ja, so gefällt mir Ein-kaufen. Meine Freundinnen kaufen schon lange in second hand Geschäften ein, wäh-rend das für mich total ungewohnt war. Inzwischen habe ich mir aber an-gewöhnt, wenn ich etwas dringend 

zuerst  mal in unserem Laden nachzu-schauen, so wie ich auch meine aus-sortierten Dinge dort abliefere. Als ich neulich mit drei syrischen Bu-ben und ihrer Mutter beim Baden war, fragte mich einer der kleinen Buben vorwurfsvoll, warum ich denn keinen Ball mitgenommen hätte. Tja, ich habe halt keinen Ball.  Aber am nächsten Tag schaute ich so-fort in unserem Laden nach - und da gab es Schwimmflügel, Badehosen, und einen Wasserball, was ich sofort alles mitnahm, weil wir das alles drin-gend brauchten. Meine Mitbewohnerin Salbia rettete mir im letzten Jahr meinen Streichquar-tettabend. Ich hatte am Tag vorher festgestellt, dass der Schalter meiner großen Stehlampe, eines Deckenflu-ters, defekt war. Ich überlegte mir laut , was ich nun machen sollte und ob ich mich mit kleinen Lampen behelfen könnte. Ein paar Stunden später stand Salbia mit einer wunderba-ren Stehlampe vor der Türe. Sie war schnell zum Hand in Hand Laden gelaufen, hatte die Lampe dort entdeckt und das schwere Ding sofort zu uns abge-schleppt. Als ich einmal nur zur Entspannung in den Laden kam, hörte ich,  wie eine kleine ältere Frau aus Kasachstan in den Laden kam, die nur ein "Fingerhütl" brauchte. Gabi griff in ein Schächtelchen, holte den Fingerhut heraus und bekam dann noch die gan-ze Lebensgeschichte dieser Dame ge-schenkt. Wie Sie jetzt alle schon gemerkt ha-ben, gibt es hier die erstaunlichsten Dinge, von Lampen, Katzennäpfen, Fliegenfängern angefangen neben Klei-dung und Schuhen und dazu braucht man viele Helfer, die freiwillig hier mit-arbeiten und ihre Hilfe anbieten. Elekt-roteile müssen überprüft oder repariert 

werden. Kleidungsstücke werden ge-waschen, gebügelt oder ausgebessert, was zum Teil die Damen des Handar-beitsclub übernehmen, die sonst noch dazu häkeln und stricken. Und dann gibt es noch, wie Gabi es nennt, den Hilfstrupp. Das sind die vier Buben der Familie Wolf, die sich darum reißen, vor dem Geschäft kehren zu dürfen, damit alles schön sauber aussieht. In-nen ist sowieso alles perfekt und es riecht frisch und angenehm. Für mich ist dieser Laden ein wichtiger sozialer Treffpunkt. Am runden Tisch herrscht ein Kommen und Gehen. Manche Leute kommen mit offiziellen Papieren und brauchen Beratung und Erklärung. Manche wollen einfach nur Entspannung und Austausch von Neu-igkeiten. Manche wollen Hilfe bei Schul - und Rechenaufgaben. Es ist ein bun-tes Gemisch von Menschen und alle sind herzlich willkommen. Das alles verdanken wir der Leiterin des Hand in Hand Ladens, Gabi Reichert, die sich liebevoll und geduldig um alles küm-mert und mit Witz und Humor auch angespannte Situationen meistert. Danke, Gabi. 
Drei  Jahre „Hand in Hand Laden“ des  ikarus.thingers e.V. Thingerstreff, Schwalbenweg, Kempten Wir feiern vom 4. – 7. Oktober 2017 Jeden Tag gibt es interessante  Sonderangebote! Das  besonderes Highlight am  Freitag 7. Okt. 16 -18 Uhr: Es spielt das bekannte Kemptener Musik Duo „Veto“ Anja und Rico 
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       Hans J. Mangold 

    Facharzt für Innere Medizin 
          Hausarzt  - Alle Kassen 
                 Schwalbenweg 1  
          (Ecke Mariabergerstr.) 
  87439 Kempten, Tel. 0831 / 16 514 

             Sprechstunden: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr 
         Mo 16-19 Uhr, Do. 9-11.30 und 13-15 Uhr 
                        und nach Vereinbarung Memminger Str. 97, 87439 Kempten Gemüse und Obst aus biologischem AnbauGemüse und Obst aus biologischem Anbau      Jungpflanzen für Ihr HeimJungpflanzen für Ihr Heim am Wochenmarkt  Mittwoch + Samstag   Telefon: 93120 

/red/ Seit Ende 2013 ist Ruth Haupt als Stadtteilmanagerin in Thingers für den Verein ikarus thingers e.V. tätig.  Ab  15. September 2017  übernahm sie jetzt eine neue Aufgabe im Haus Internatio-nal in Kempten. Der Verein ikarus thingers e.V. dankt ihr sehr herzlich für ihr großes Engage-ment und die deutlichen Schwerpunkte, die sie in ihrer Arbeit gesetzt hat. Als markante Persönlich-keit wirkte sie im Stadtteil und darüber hinaus. Geschick im Umgang mit un-terschiedlichen Menschen, Einfüh-lungsvermögen, Konzentration auf Wichtiges und mutige Gedanken zur Verbesserung des Stadtteils zeichnen sie aus. Im Arbeitskreis Thingers ar-beitete sie mit bei der Koordination von Veranstaltungen, brachte Ideen und konstruktive Gedankengänge ein. Ein Teil ihrer Arbeit waren die Bera-tungsgespräche, bei denen sie die per-sönlichen und beruflichen Kompeten-zen der Gesprächspartner förderte. Diese Thematik stand auch bei von ihr initiierten Veranstaltungen im Vorder-grund.  Praktikantinnen konnten von ihr lernen.  Als Vermittlerin zu Ämtern und der Firma Sozialbau war sie gern die Ansprechpartnerin. Eines ihrer wichtigen  Anliegen ist es, deutlich zu machen, dass Wohnen in den Häusern und die Natur im Wohnumfeld zusam-men gehören. Die Schaffung  „lebendiger“ Flächen zwischen den Wohnblocks ist ein wichtiges Ziel. Dort, wo Menschen ihre Umgebung gemeinsam gestalten und ihnen die Möglichkeit dazu gegeben wird,  wer-den sie auch Heimat finden. – Frau Haupt wohnt in Thingers, deswegen werden viele sie wieder sehen, privat oder dienstlich über die Angebote im Haus International. Alles erdenklich Gute für die Zukunft!    

Danke, Frau Ruth Haupt! Vor ein paar Wochen ist endlich unser lange ersehnter 3D-Drucker bei uns eingetroffen. Jetzt werden bei uns aus 3D-Computerzeichnungen richtige Ge-genstände zum Anfassen. Schicht für Schicht entsteht aus geschmolzenem Kunststoff genau das Objekt, das gera-de noch auf dem Bildschirm zu sehen war. 

Das nennt man Schmelzschichtverfah-ren oder auch Fused Deposition Mode-ling (FDM).  Ein Kunststoffstrang wird hierbei durch eine heiße Metalldüse gepresst und auf ein Druckbett aufge-bracht. Das Prinzip funktioniert ähnlich wie eine kleine Heissklebepistole. Es gibt unzählige Modelle bereits fertig aus dem Internet. Allerdings ist unser Anliegen, mit den Jugendlichen zu er-arbeiten, wie sie mit moderner 3D-Software selbst ihre Ideen umsetzen können. Sei es ein Schlüsselanhänger, eine Handyhülle oder ein Ersatzteil für das Fahrrad oder auch ein Keksausste-cher mit dem Lieblingsmotiv. Der Fan-tasie sind hier nahezu keine Grenzen gesetzt. Lediglich die Größe von 25 x 21 x 20 cm dürfen die einzelnen Bau-teile nicht überschreiten. Allerdings können größere Objekte auch so ge-zeichnet werden, dass sie später erst zusammen gebaut werden.  Für die Jugendlichen ergeben sich 

3D-Druck im Jugendzentrum Thingers spannende Lernfelder in verschiedenen Bereichen. Zunächst fördern wir ein Bewusstsein, dass kaputte Dinge nicht gleich weggeworfen werden müssen. Eine Reparatur kann Spaß machen! Dinge werden mit anderen Augen ge-sehen und durch das Auseinanderneh-men werden Funktionsweisen verstan-den. Das führt häufig zu einem "Aha-Effekt".  Weiter sind natürlich Fähig-keiten am Computer in Verbindung mit räumlichem Vorstellungsvermögen gefragt, um die Modelle überhaupt zu zeichnen. Hier spielen Maße eine eben-so wichtige Rolle wie Ästhetik. Das Endprodukt soll schließlich auch schön aussehen.  Ist das Modell erstellt muss es in soge-nannten GCode umgewandelt werden, damit der 3D-Drucker weiß was er zu tun hat. Hierfür wird das Modell in ein weiteres Computerprogramm geladen. Dort können Einstellungen zum ver-wendeten Kunststoff gemacht werden, die Höhe der einzelnen Schichten wird definiert und vieles mehr. Zu guter letzt heißt es Geduld haben! Je nach Größe des Modells, kann ein 3D-Druck mehrere Stunden dauern.  

Aber das Warten lohnt sich! Ist der Druck abgeschlossen, kann das Objekt dann noch bemalt oder lackiert wer-den.  Wir drucken im Jugendzentrum haupt-sächlich mit dem Kunststoff PLA der biokompatibel ist und aus (Mais)Stärke hergestellt wird.  3D-Druck wird von vielen als Kern ei-ner bevorstehenden Revolution in der Produktion angesehen.  Wir sind dabei!                       
Jugendzentrum Thingers 

Bilder: Juze  
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Doreen Fehn Senioren-Assistentin  (Plöner Modell)   Qualifiziert-Selbstständig-Unabhängig 
 Information, Beantragungen  zur Pflege           Ihnen steht einiges zu! Ich berate Sie zu Hause. 
 Begleitungen           z.B. Arzt, Behörden, Theater 
 Aktive Entlastung         z.B. stundenweise Demenzbetreuung daheim 
 Gesellschaft leisten und vieles mehr   Einmalig oder regelmäßig. Rufen Sie mich gern  an. Senioren-Assistenz, Fehn  Tel.  0831-5271225 

Musik Deutsch-Russ. Singgruppe Mittwoch 10.00 - 13.00 Bürgertreff Sergej Kondratjev Türk. Instrumentenkurs „Saz“ Sonntag 10.30 - 13.30 Bürgertreff Songül Ugur/Hasan Ekici Sozial-Integrative Angebote  Intern. Frauenfrühstück Jeden 1. Mon-tag/Monat ab 9.00 Uhr Bürgertreff Fikriye Deniz  Eltern-Kind-Gruppe Eltern-Kind Gruppe Dienstag Mittwoch 10.00 - 12.00 15.00 - 17.00 Bürgertreff Bürgertreff Regina Ebnet Regina Ebnet  Handarbeitsgruppe Mittwoch 19.00 - 21.00  Bürgertreff Gabi Reichert Sprachpaten-Sprechstunde Mittwoch 15.00 - 17.00 Bürgertreff Kiymet Akan Tel. 9 603 188 Ludmillas Frauentreff Jeden 1. und 3. Do/Monat 14.00 - 16.00 Bürgertreff Ludmilla Kondratjev  Deutschkurs für Frauen Donnerstag 9.00  - 10.30 Bürgertreff Barbara Neudecker  Beratung  Seniorenberatung Montag Dienstag Donnerstag 15.00  - 17.00   9.00  - 10.00   9.00  - 12.00 Bürgertreff  Christa Prause Tel. 0831/52759107  

  Sport und Gesundheit   Tanzen für Kinder Montag Freitag 17.00  - 18.00 16.00  - 17.00  Bürgertreff  Christina Kalinichenko  Tischtennis/Schach für Kinder Mittwoch 17.00  - 19.00 Bürgertreff Assia Nagaev Frauenschwimmen Samstag 16.00  - 18.00 Astrid-Lindgren-Schule Tatjana Rudi  Fußball Donnerstag 17.00  - 19.00 Kleine Sporthalle Lin-denbergschule  Sven Wonenberg  Volleyball-Training Montag Mittwoch 18.00  - 20.00 20.00  - 22.00 Halle Königsplatz Allgäu Gymnasium Alex Bechthold Lotos Qi  Gong Donnerstag 19.00  - 20.15 Lebenshilfe Mira Ferizovic Seniorengymnastik Donnerstag 16.30  - 17.30 Bürgertreff Christa Prause Tel. 0831/52759107 Internationale Folk-Tänze Donnerstag 19.00  -  22.00 Bürgertreff Andreas Klausen  

Veranstaltung Tag Zeit Ort Leitung 
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    Maybachstraße 2     87437 Kempten       Tel.: 0831 / 59118 0     Fax: 0831 / 59118 15  autoauto--hermann@thermann@t--online.deonline.de 

Für alle Veranstaltungen und Angebote beachten Sie bitte die Aushänge im Eingangsbereich des Bürgertreffs und  am Getränkemarkt an der Mariaberger Straße 

Veranstaltung Tag Zeit Ort Leitung 

Hand in Hand-Laden Di, Mi, Fr. Samstag 9-12, 14-18 Uhr, 9.00 –12.00 Uhr  Im Thingers 28-30 Ladenpassage Gabi Reichert 
Bürgerladen für Berechtigte  Freitag 10.30  - 11.30 Bürgertreff Anna Bek       

 Termine im Bürgertreff und weitere Veranstaltungen  
Natur– und Umweltgruppe jed. 1 Montag/Monat 19.30 Uhr  Bürgertreff Wolf Hennings  Tel. 0831/5902921 Gedächtnistraining Dienstag 10.00  - 11.00 Bürgertreff Christa Prause Tel. 0831/52759107 Kindermalstudio Dienstag Donnerstag 15.00  - 18.00 14.00  - 16.00 Bürgertreff Bürgertreff Lena Wanner Tel. 0160 /66 21 125 Arbeitskreis Thingers Jed. 1 Mitt-woch/Monat 19.30 Uhr Bürgertreff Willi Stiewing  Kultursitzung Jed. 2. Diens-tag/Monat  19.30 Uhr Bürgertreff Wolf Hennings  

Interessengruppen  

Einkaufsmöglichkeiten (günstig)  Im Hand in Hand-Laden gibt es jeden Mittwoch Vormittag 50 % Rabatt auf Bekleidung  
Gymnastik für Senioren Gedächtnistraining  Gemeinsames  Mittagessen  Sport und Bewegung für Erwachsene NEU Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr   05. Oktober 12. Oktober 19. Oktober 26. Oktober 09. November  16. November 23. November 30. November    

Dienstag  10.00 bis 11.00 Uhr   10. Oktober 17. Oktober 24. Oktober 07. November 14. November 21. November 28. November  
Donnerstag  11.30 bis13.00 Uhr   5. Oktober  A c h t u n g !  Ab  19. Oktober findet der Mittagstisch wöchentlich Don-nerstag 11.30 Uhr  im Mehr-z w e c k r a u m  im  H a u s „MehrGenerationenWohnen“ am Thingersplatz statt.  

Montag   19.00 Uhr   9. Oktober 23. Oktober 06. November  Bitte melden Sie sich  telefonisch an:  Tel.  0831/52759107   
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Wichtiges …… Wichtiges ……   

 

Bio-Gärtnerei  Christian Herb     Blumen und Kräuter Raritäten      Heiligkreuzer Str. 70 D-87439 Kempten – Allgäu  T 0049-(0)831-93331  www.Bio-Kraeuter.de 
 

Sprachpatinnen– und Paten mit Herz dringend ge-sucht: Viele Schulkinder stehen auf der  Warteliste und hoffen auf unsere Hilfe!!!! Wenn Sie sich engagieren möchten, melden Sie sich bitte im Stadtteilbüro  Tel. Nr. 0831-51249-27  

Derzeit  20 Wochenstunden, Ganztags-stelle steht in Aussicht  . Der Verein ikarus.thingers e.V. (www.ikarus-thingers.de) leistet seit 16 Jahren Integrationsarbeit in Kemp-ten/Thingers mit einer Vielzahl von Angeboten aus den Bereichen Kultur, Sport und Sozialem. Er ist ferner Trä-ger des Stadtteilbüros Thingers (www.stadtteilbuero-thingers.de).  Zur Unterstützung der Vorstandschaft und Übernahme des Stadtteilmanage-ments in Thingers suchen wir eine ver-antwortungsvolle, kommunikative Per-son, die gemeinsam mit der Vorstand-schaft die erfolgreiche Integrationsar-beit in Thingers fortführt.  Zu Ihren Aufgaben zählen vor al-lem: 
 Organisation und Verwaltung des Bürgertreffs Thingers 
 Betrieb des Stadtteilbüros mit regelmäßigen Öffnungs- und Beratungszeiten 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Bewohneraktivierung, Projektini-tiierung und Begleitung vor Ort 
 Assistenz des Vorstands 
 Vor- und Nachbereitung von Gremiensitzungen, Mitglieder-betreuung  
 Diverses nach persönlicher Eig-nung und Absprache 
  Ihr Profil: 
 Diplom Sozialpädagoge FH oder vergleichbar oder Erfahrung im          Projektmanagement 
 Berufserfahrung oder starkes Interesse in Gemeinwesenarbeit 
 Konzeptionelles Arbeiten 
 Gute Kenntnisse in MS Office  
 Hohe kommunikative Kompetenz 

Geschäftsführer/in  gesucht   Sicheres Auftreten gegenüber Bewohnern und Institutionen,           Eigeniniative 
 Organisationstalent und team-orientiertes, strukturiertes Ar-beiten  Wir bieten Ihnen: 
 Vergütung nach den Grundsät-zen des öffentlichen Tarifrechts 
 flexible Arbeitszeiten 
 ein hohes Maß an Selbstständig-keit und Mitgestaltung 
 konstruktive Zusammenarbeit mit vielen Ehrenamtlichen Die Stelle ist nach Vereinbarung zu besetzen. Ihre ausführliche, schriftliche Bewer-bung (gerne per Mail) senden Sie bitte an ikarus.thingers e.V., (Email: stadt-teilbuero@thingers.de) Schwalbenweg 71, 87439 Kempten, Christa Prause, Tel. 0831-52759107 oder Wolf Hen-nings, Tel. 0831-5902921, an die Sie auch Rückfragen richten können.    Bitte denken Sie an den Verein! Ihre Spende und Ihre Mitgliedschaft sind jetzt besonders wichtig. 


